
9. Lichtblicke - Christkönigssonntag 21. November 2021

Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht kommt Ihnen das
Bild vertraut vor. Es zeigt das
Innere der Hauptkirche Beatae
Mariae Virginis, die in der In­
nenstadt von Wolfenbüttel liegt.
Der Bau wurde von Herzog
Heinrich Julius in Auftrag ge­
geben und 1608–1624 ausge­
führt. Damit ist die Hauptkir­
che der erste bedeutende pro­
testantische Großkirchenbau der
Welt.Vor allem aber ist sie die
Kirche unserer evangelischen
Nachbargemeinde St. Marien
und St. Trinitatis.
Es ist für uns wunderschön,
dass wir in dieser historisch
bedeutsamen Kirche während
der Sanierung der St. Perus-
Kirche unsere Messen feiern
dürfen. Das ist wirklich Öku­
mene, steckt doch in dem Be­
griff das griechische Wort „oi­
kos“, eine Bezeichnung für „Haus“.
Und so wird die Hauptkirche
auch für uns  ein schützendes
und wärmendes Haus. Zusam­
men mit unseren evangeli­
schen Schwestern und Brü­
dern bilden wir eine Hausge­
meinschaft.
Wir sind dankbar und freuen
uns auf die Hausgemeinschaft,
die an diesem Sonntag mit der
11.00 Uhr Messe beginnt.

Möge Gott Sie und Ihre Lieben
in dieser Zeit mit seinem Se­
gen begleiten!
Ihre
Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers
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Jesus Christus als Pantokrator in der Apsis der Kathedrale von Monreale (Sizilien), auf einem (Mosa­
ik, 12. Jahrhundert)
©wikipedia, gemeinfrei

In jener Zeit
33b  fragte Pilatus Jesus:
Bist du der König der Juden?
34 Jesus antwortete: Sagst du das
von dir aus oder haben es dir andere
über mich gesagt?
35 Pilatus entgegnete: Bin ich denn
ein Jude? Dein Volk und die Hohe­
priester haben dich an mich ausge­
liefert. Was hast du getan?
36 Jesus antwortete: Mein Königtum
ist nicht von dieser Welt. Wenn mein

Königtum von dieser Welt wäre, wür­
den meine Leute kämpfen, damit ich
den Juden nicht ausgeliefert würde.
Nun aber ist mein Königtum nicht
von hier.
37 Da sagte Pilatus zu ihm: Also bist
du doch ein König? Jesus antwortete:
Du sagst es, ich bin ein König. Ich bin
dazu geboren und dazu in die Welt
gekommen, dass ich für die Wahrheit
Zeugnis ablege. Jeder, der aus der
Wahrheit ist, hört auf meine Stimme.

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes
Joh 18, 33b–37

FÜR DEN TAG UND DIE WOCHE 

Zu glauben und zu bleiben sind wir
da – draußen am Rande der Stadt.
Herr, jemand muss Dich aushalten,
Dich ertragen ohne davonzulaufen.
Deine Abwesenheit aushalten und
trotzdem singen.
Dein Leiden, Deinen Tod mit aushal­
ten und daraus leben.

Das muss immer jemand tun mit al­
len anderen. Und für sie.
Und jemand muss singen, Herr, wenn
Du kommst, das ist unser Dienst:
Dich kommen sehen und singen.
Weil Du Gott bist.
Weil Du die großen Werke tust, die
keiner wirkt als Du.
Und weil Du herrlich bist und wun­
derbar wie keiner. (Silja Walter)

Halleluja. Halleluja.
Gesegnet sei er,
der kommt im Namen des Herrn!
Gesegnet sei das Reich
unseres Vaters David, das nun kommt.
Halleluja.

Ruf vor dem
Evangelium

Es gibt die Wahrheit, die mehr ist als die Summe aller Wahrheiten. Sie ist größer
als wir, wir können nur an ihr teilhaben, indem wir in sie eintreten; sie ist der
Raum der größeren Wirklichkeit, sie macht uns frei. Es ist die Wahrheit Gottes, die
Helle seiner Heiligkeit, die Macht seiner Treue. Die Wahrheit ist sichtbar erschie­
nen: Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.

Letzter Sonntag im Jahreskreis 
Christkönigssonntag 

Hochfest

©Martha Gahbauer (Keramik) In: Pfarrbriefser­
vice.de

Zweite Lesung, Offb 1, 5b–8

5b Jesus Christus ist der treue Zeu­
ge, der Erstgeborene der Toten, der
Herrscher über die Könige der Er­
de. Ihm, der uns liebt und uns von
unseren Sünden erlöst hat durch
sein Blut,
6 der uns zu einem Königreich ge­
macht hat und zu Priestern vor
Gott, seinem Vater: Ihm sei die
Herrlichkeit und die Macht in alle
Ewigkeit. Amen.
7 Siehe, er kommt mit den Wolken
und jedes Auge wird ihn sehen,
auch alle, die ihn durchbohrt ha­
ben; und alle Völker der Erde wer­
den seinetwegen jammern und
klagen. Ja, Amen.
8 Ich bin das Alpha und das Óme­
ga, spricht Gott, der Herr, der ist
und der war und der kommt, der
Herrscher über die ganze Schöp­
fung.
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Ich mag das Christkönigsfest, weil
Jesus so ein ganz anderer König ist
als es oft weltliche, politische Könige
sind. Jesus geht es nicht um Macht,
Ehre, Geld und Ruhm, sondern in sei­
nem Reich geht es um Liebe, Freund­
schaft, Dienen, Verzeihen, Frieden,…

Im heutigen Evangelium sagt Jesus
zu Pilatus: „Ich bin ein König, aber
mein Königtum ist nicht von dieser
Welt.“ Auch wenn wir in Jesu endgül­
tiges, vollendetes Reich Gottes erst
nach unserem Tod eingehen werden,
so ist das Reich Gottes mit Jesus
schon angebrochen. Denn zu Pilatus
sagt er auch: „Ich bin dazu geboren
und dazu in die Welt gekommen,
dass ich für die Wahrheit Zeugnis
ablege.“ Also schon jetzt fängt sein
Reich der Wahrheit mit ihm und
auch mit uns an, denn „Jeder, der aus
der Wahrheit ist, hört auf meine
Stimme!“

So lasst uns Jesus als unseren König
im folgenden Lied preisen: 

Refrain: Komm und lobe den Herrn,
meine Seele sing. Bete den König an.
Sing wie niemals zuvor nur für Ihn
und bete den König an.

1. Ein neuer Tag und ein neuer Mor­
gen. Und wieder bring ich Dir mein
Lob.
Was auch vor mir liegt. Und was im­
mer auch geschehen mag.
Lass mich noch singen wenn der
Abend kommt. 

2. Du liebst so sehr und vergibst ge­
duldig. Schenkst Gnade, Trost und
Barmherzigkeit.
Von deiner Güte will ich immer sin­
gen.
Zehntausend Gründe gibst du mir
dafür. 

3. Und wenn am Ende die Kräfte
schwinden, 
wenn meine Zeit gekommen ist
Wird meine Seele Dich weiter preisen
zehntausend Jahre und in Ewigkeit. 

Barbara Witczak

Christkönigsfest

Erhältlich in den Pfarrbüros
 St. Petrus und St. Ansgar 

Preis: 3,50 €

Adventskalender 
für Familien

Die Planungen für Weihnachten
haben begonnen. In diesem Jahr
wollen wir an Heilig Abend auf der
Wiese von St. Ansgar um 15.00 und
16.00 Uhr zwei kurze Krippenspie­
le feiern. Die Kirche soll am Nach­
mittag und am ersten Weihnachts­
tag für Besucher offen sein. Für al­
les werden Helfer gesucht.
Wenn Sie für eine Stunde helfen
können, melden Sie sich unter:
kor-ansgar@kath-kirche-wolfenbuet­
tel.de oder kor-petrus@kath-kir­
che-wolfenbuettel.de.

Vorbereitung 
Weihnachten

Am letzten Freitag feierte die
Grundschule das Martinsfest. Mit

Lichtern und ordentlichem 
Abstand ging es mit 
um den Ententeich.

Martinsfest
in der Grundschule

Alljährlich fällt im Herbst viel Laub
an, im Pfarrgarten von St. Joseph.
Es wird ausschließlich von Ehren­
amtlichen beseitigt. Zusätzliche Hil­
fe wird gern angenommen. Die
Gerätschaften dafür befinden sich
frei zugänglich unterm Carport. Je­
der kann zu jeder Zeit kommen
und Laub beseitigen. Jede Hilfe ist
gern gesehen!

Laub in 
Schöppenstedt

Mit einem Festakt in der Trinitatis­
kirche wurde am 12. November das
25-jährige Bestehen der Suppen­
küche gefeiert. Dabei wurde Mari­
anne Effe, die über viele Jahre mit
großem Engagement die Suppen­
küche geleitet hat, verabschiedet.
Ihre Nachfolgerin ist Anja Kröger.

Jubiläum Suppenküche

Am 17. 12. 2021 ab 16 Uhr soll in St.
Joseph die Kirche weihnachtlich ge­
schmückt und die Krippe aufgebaut
werden. Es werden viele helfende
Hände benötigt. Nach getaner Ar­
beit werden wieder heisse Würst­
chen und Getränke gereicht.

Vorbereitungen in St. Joseph
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 Christkönigssonntag 
Diaspora-Kinder- und Jugendhilfe 

Sonntagvorabend, 20. November
18.00 St. Ansgar, Hl. Messe; 

bitte anmelden!
f. ++ Maria und Wilhelm Steinert 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

Sonntag, 21. November 
9.30 St. Joseph, Hl. Messe; 

bitte anmelden! 

9.30 St. Peter und Paul, 
Wort-Gottes-Feier 

11.00 Beatae Mariae Virginis
Hauptkirche

Hl. Messe; bitte anmelden!
f. ++Hanori und Agate Becker 

18.00 Heilig Kreuz, Rosenkranz mit
Anbetung 

Montag, 22. November 
Hl. Cäcilia 

16.00 St. Joseph, Josephzeit 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

19.30 St. Peter und Paul, Taizégebet 
Dienstag, 23. November 

Hl. Klemens 
7.15 St. Petrus, Morgenlob im Saal 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 
Mittwoch, 24. November 

7.15 St. Petrus, Morgenlob im Saal 
8.45 St. Ansgar, Hl. Messe; 

bitte anmelden!
f.++ Clara und Sophie Schikora 

und Angehörige
15.00 Heilig Kreuz, 

Non, Impuls, Info-Cafe 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper 
Donnerstag, 25. November 

Hl. Katharina von Alexandrien 
7.15 St. Petrus, Morgenlob im Saal 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 
Freitag, 26. November 

Hl. Konrad 
7.15 St. Petrus, Morgenlob im Saal 

18.00 Heilig Kreuz, Vesper 
21.30 St. Peter und Paul, 

Herzensgebet 

1. Adventssonntag 
Kollekte für Pfarrei und Kirchort

Sonntagvorabend, 
27. November 

 
18.00 Heilig Kreuz, Vesper 

18.00 St. Peter und Paul, 
Hl. Messe; bitte anmelden! 

Sonntag, 28. November
 

9.30 St. Ansgar, Familienmesse, 
bitte anmelden!
+Andreas Bienias

 
9.30 St. Joseph, 

Wort-Gottes-Feier 

11.00 Beatae Mariae Virginis
Hauptkirche; 

Hl. Messe; bitte anmelden!
f. + Giovanni Piscitelli 

18.00 Heilig Kreuz, 
Rosenkranz mit Anbetung

Gottesdienstordnung vom 20. bis 28. Dezember 2021

Leider steigen die Infektionszahlen wieder, so dass wir eindinglich um die
Einhaltung der Hygienevorschriften bitten müssen.

Für alle Gottesdienste ist eine Anmeldung erforderlich. Diese kann im
Pfarrbüro telefonisch unter der Nummer 05331 920310, per E-Mail (Thors­
ten.sonnenburg@bistum-hildesheim.net) oder online über un­
sere Homepage (https://kath-kirche-wolfenbuettel.de) erfol­
gen, zu der sie auch über den QR-Code gelangen

Das Tragen einer medizinischen Maske ist geboten, am Platz
können diese aber abgelegt werden. Wir empfehlen das Tragen
von FFP2-Masken.
Das Singen ist nur mit Maske erlaubt.

Die Pfarrbüros sind geöffnet:

St. Petrus
Montag:    9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:     9.30 - 12.00 Uhr

St. Ansgar
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:  9.30 - 10.15 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Peter und Paul
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Petrus: Tel. 05331 920310 und
E-Mail: thorsten.sonnenburg@bis­
tum-hildesheim.net

St. Ansgar: Tel. 05331 97510 und
E-Mail: sabine.straube@bistum-hil­
desheim.net

St. Peter und Paul:
Tel. 05334 6720

Pfarrbüro

In diesem Jahr findet der Weih­
nachtsmarkt in Wolfenbüttel unter
besonderen Bedingungen statt. Er
wird am 23. November um 16.30
Uhr auf dem Schlossplatz auch un­
ter Beteiligung von Pfarrer Eggers
eröffnet.

Weihnachtsmarkt


